
 
Geboren am 28. März 2014 

Cody Dylan Riemslag.  
Sohn von Bob und Digna. 
Toll, wieder ein Kerlchen. 

Und wir bekommen noch einen! 
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3. NOCH MEHR KORK 
 
Ich bleibe noch einen Moment beim Kork. Ich 
kann auch in nächsten Nachrichten weitergehen, 
aber es ist jetzt Korkzeit. Es wird jetzt geerntet. 
Kork kommt von der Korkeiche, die Sobreiro. Die 
Korkeiche ist der einzige Baum, von dem die gan-
ze Rinde abgenommen werden kann. Jeder ande-
re Baum stirbt, aber die Kork-Eiche jedoch be-
kommt wieder eine neue Rinde. Es dauert unge-
fähr 10 Jahre, ehe die Rinde/ der Kork gut genug 
für die nächste Ernte ist. Das Ziffer auf dem Baum 
zeigt, wann er geschält worden ist. 
Eine Korkeiche wird ungefähr 200 Jahre alt. Nach 
25 Jahren kann 
man zum ers-
ten Mal die Rin-
de schälen. 
Dieser Kork, 
der jungfräuli-
che Kork, ist 
aber nichts 
wert. Viel zu 
klumpig und 
uneben. Nach 
erst weiteren 
10 Jahren ist 
der Kork ver-
wendbar. 
Korkschälen geschieht noch immer auf der altmo-
dischen Art und Weise, ohne Helm, Handschuhe 
oder Sicherung. Die sind nur ärgerlich. Und wa-
rum die Korkeiche hellrot ist, gerade nachdem sie 
geschält worden ist? Weil sie sich schämt, weil sie 
nackt ist, sagt man hier. 
 

 
4. FAHRRADPLAN 
 
Die Rota Vicentina, die neue Wanderstrecke von 
Santiago de Cacém nach São Vicente, wird auch 
von Radfahrern entdeckt. Obwohl ein Fahrrad hier 
nicht üblich ist, wird der Radsport hier sicher auch 
ausgeübt und gibt es immer mehr Stellen, wo 
man ein Fahrrad mieten kann. 
Die Gemeinde Odemira kennt drei blühende Rad-
klubs, die jedoch alle eigenständig arbeiten und 
so ihre eigenen Radwege haben. Das Vorhaben ist 
jetzt alle Radwege in der Gemeinde (ungefähr 
1000 km.) zu kartographieren, mit zuverlässigen 
Streckenbeschreibungen (auch im deutsch und 
englisch) und einer guten Beschilderung zu verse-
hen. Soweit ist es noch nicht, aber die Umgebung 
zu erforschen mit dem Rad ist ohnehin möglich. 

Wenn Sie ein Rad fahren möchten, kann das or-
ganisiert werden. Die Räder werden vor der Tür 
abgeliefert und abgeholt. Inklusive Helm und Rei-
fenreparatur. Wenn Sie ungern die Hügel hinauf-
fahren, mieten Sie doch ein E-Rad. Ohne Proble-
me fahren Sie jeden Berg hinauf. 
Kinderspiel. 

1. EIN WENIG NIEDERLANDE 
  
Es gibt Momente, in denen man seine Wurzeln 
nicht verleugnen kann. Zum Beispiel, wenn die 
NCA ihre jährliche Heringparty organisiert. Also 
auch am letzten Sonntag im Juni. Einen Nach-

mittag schlemmen und schmausen, von Hollän-
dischen Neuen, von geräuchertem Aal aus dem 
IJsselmeer und von holländischen Garnelen, 
frisch aus Holland eingeflogen. 
Die Heringparty ist nicht die einzige Aktivität 
der NCA. Der Verein wurde 2002 gegründet und 
möchte in geschäftlicher und sozialer Hinsicht 
ein Podest für die Niederländer und Belgier, die 
in Portugal wohnen, sein. Er veröffentlicht die 
Schrift “Blick auf Portugal” mit informativen 
Geschichten und Artikeln im gesetzlichen und 
ordnungsrechtlichen Kontext. 
Man organisiert Vorträge, Beratungen und Akti-
vitäten, einschließlich der Heringparty. Ein tolles 
Extra war dieses Mal der Fußballwettkampf 
“Niederlande –Mexico”. Wer es wünschte, konn-
te auf einer großen Leinwand dem ganzen 
Spektakel folgen. Wenn auch die Hering alle 
waren, die orangenen Shirts brauchten die Wo-
chen danach noch nicht in den Schrank gehängt 
zu werden. Wir bleiben doch immer Niederländer. 
 
  

2. KORK 
 
Kork hat eine lange und reiche Geschichte. 
Schon 3000 vor Christus wird Kork beim Fisch-
fang in China, Persien und Ägypten verwendet. 
Die erste Weinamphore mit Korkenverschluß, 
stammt aus dem ersten Jahrhundert nach 
Christus, aus Ephesos. So alt ist die Beziehung 
Kork/Wein. 
Im Laufe der Jahr-
hunderte ist Kork, 
aufgrund seiner be-
sonderen Eigen-
schaften  für alles 
verwendet worden, 
nicht nur in der 
Weinindustrie, son-
dern auch in der 
Schifffahrt, im Bau, in der Möbel- und Kriegsin-
dustrie. Noch immer erblicken neue Anwendun-
gen das Licht der Welt, und zwar im Gebiet von 
Öko-Design und Mode. Neueste (portugiesische) 
Innovation: Autositze aus Kork. Weniger Ge-
wicht, also weniger Verbrauch an Brennstoffen. 
Portugal ist seit Jahrhunderten bekannt als das 
Land des Korks. Schon 1209 trat ein Gesetzt 
zum Schutz der Korkeiche in Kraft. Portugal 
bringt es auf ± 50% der Weltproduktion, von 
der 85% aus dem Alentejo stammt. Und einiges 
davon kommt auch von uns. 
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4. August 2014, sonnig 26˚ 

Unsere Postleitzahl wird geändert. 
Pomba hat seit kurzem eine eigene 
Postleitzahl. Wir sind überzeugt, 
dass jetzt alle Pakete ankommen. 
Wohl mal notieren, selbstverständ-
lich. 
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